
Stadt  Prenzlau

Amt/SG: Amt für Bildung, Kultur und Soziales Datum: Version: 1

Beratungsfolge Sitzungstermin

1 Ausschuss für Bildung, Kultur u. Soziales 20.03.2013

2 Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 21.03.2013

3 Hauptausschuss 08.04.2013

4 Stadtverordnetenversammlung 18.04.2013

Thema:

Festbetragsfinanzierung gemäß Förderrichtlinie Prenzlauer Profil 

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: Produktkonto: 35102.5318040

Gesamtkosten: 0,00 € Eigenanteil: 0,00 €

Folgekosten: 3.000,00 € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von:  €
Deckungsvorschlag:

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt im Rahmen der Festbetragsfinanzierung des
Prenzlauer Profils dem Arbeiter-Samariter-Bund, KV Uckermark e. V., einen jährlichen
Zuschuss in Höhe von 3.000,00 € für das Projekt Kleiderkammer/Möbelbörse zu gewähren.
Der Zuschuss ist bis zum 31.12.2015 befristet. Der Bürgermeister hat dazu eine
schriftliche Vereinbarung zu erarbeiten, die den Mittelfluss, die Berichterstattung  und
Kontrolle des Mitteleinsatzes beinhaltet.  

Anlagen:
Anlage 1 - Anschreiben des ASB Prenzlau
Anlage 2 - Konzept der Kleiderkammer/Möbelbörse 

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 20.03.2013 BKS-A
2 21.03.2013 FR-A
3 08.04.2013 HAU
4 18.04.2013 SVV

DS: 20/2013

Beschlussvorlage

X öffentlich nicht öffentlich
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Begründung:
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB), Kreisverband Uckermark e. V. beantragte am
02.11.2012 bei der Stadt Prenzlau einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 3.000,00 € für
das Projekt Kleiderkammer/Möbelbörse (siehe Anlage 1).
Zu diesem Zeitpunkt standen keine Mittel im Haushalt für dieses Projekt zur Verfügung.

Mit dem Inkrafttreten des überarbeiteten Prenzlauer Profils zum 01.01.2013 besteht
nunmehr die Möglichkeit, unter Punkt 10 Festbetragsfinanzierung Mittel für langfristige
Projekte mit herausragender, nachhaltiger Bedeutung mit insgesamt 70.000,00 € zu
bezuschussen. 66.400,00 € sind bereits durch derartige Projekte gebunden. 3.600,00 €
stehen in den folgenden Jahren noch zur Verfügung. Darüber entscheidet gemäß
Prenzlauer Profil ausschließlich die Stadtverordnetenversammlung.

Am 24.01.2013 wurde der Antrag durch den ASB erneuert und ein Projekt- und
Finanzierungskonzept eingereicht (siehe Anlage 2).

Sollte die Stadtverordnetenversammlung dem Antrag folgen, den die Verwaltung
unterstützt, wäre eine Befristung bis Ende 2015 sinnvoll, um angesichts der jeweiligen
Haushaltssituation erneut darüber zu entscheiden oder anderen möglichen Projekten
den Vorzug zu geben.  

Dr. Eckhard Blohm
Amtsleiter

Abgestimmt mit:

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister
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